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über die 1. Sitzung des Ausschusses für Umwelt- und Klimaschutz der Stadt Zeven am Mittwoch, dem
16.02.2022, 16:00 Uhr, Rathaus Zeven, gr. Sitzungssaal.

Anwesend:

Ausschussvorsitzende/r
Vorsitzender Hans-Peter Klie

Ausschussmitglieder
Ratsherr Ragnar Kaesche

Ratsherr Hans Günter Krauskopf Vertretung für Herrn Jörg Blicharski

Ratsfrau Janine-Kim Lindhorst

Ratsherr Bernhard Müller

Ratsherr Christian Müller

Ratsfrau Ines Olschewski Vertretung für Herrn Jan Nieswandt

Ratsfrau Joy Rosenberg

Ratsherr Joachim Tietjen

Ratsfrau Franziska Sabine Wronka

Hinzugewählte/r
Frau Bärbel Holsten

Frau Amrita Rippe

Verwaltung
Leiter Bauverwaltung Mathias Holsten

Protokollführerin Katja Hannemann

Abwesend:

Ausschussmitglieder
Ratsherr Jörg Blicharski

Ratsherr Jan Nieswandt

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Anwesenheit und der
Beschlussfähigkeit

Der Vorsitzende Klie eröffnet die Sitzung um 16:00 Uhr und stellt die ordnungsgemäße Ladung, die
Anwesenheit sowie die Beschlussfähigkeit fest. Vorsitzender Klie stellt fest, dass es viele
Schnittmengen zwischen dem Ausschuss für Stadtentwicklung und diesem Ausschuss gibt. Er hält
eine konkretisierte Abstimmung des Geschäftsverteilungsplanes im Bezug auf die Ausschüsse für
notwendig.

2. Feststellung der Tagesordnung und Beschlussfassung über die Behandlung von Beratungspunkten
in nichtöffentlicher Sitzung

Die vorliegende Tagesordnung wird einstimmig festgestellt und beschlossen.

3. Bericht

a) Herr Holsten berichtet, dass derzeit zahlreiche Infos zum Klimaschutz, z. B. Urbane Wärmequelle
eingehen.

Umwelt- und Klimaschutz der Stadt Zeven am 16.02.2022 – 3) Bericht – 4.1

b) Herr Holsten berichtet, dass beim „Großen Holz“ vandalismusbeständige Fitnessgeräte aufgestellt
werden sollen. Hierzu wollen die Zevener Vereine dieses mit Spenden unterstützen. Die
Aufstellungsorte sollen am Anfang und Ende der Laufstrecke nah des Hauptweges gesucht werden.
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Umwelt- und Klimaschutz der Stadt Zeven am 16.02.2022 – 3) Bericht – 4.1

c) Herr Holsten berichtet, dass derzeit viele Anrufe aus den Wohngebieten (Kronshusen, Auf dem
Kampe, Zum Neuen Land und am Rehmenfeld) bezüglich eines gewünschten Gehölzrückschnittes
eingehen. Daher möge zukünftig bereits bei den Neubaugebieten geplant werden, wo und was
gepflanzt wird.

Umwelt- und Klimaschutz der Stadt Zeven am 16.02.2022 – 3) Bericht – 4.1; 4.13; 4.17

d) Herr Holsten gibt an, dass mit dem Niedersächsischen Weg die Eingriffsregelung mit einer
Positivliste verankert wurde. Der Landkreis Rotenburg (Wümme) hat dieses Gesetz mit weiteren
Inhalten gefüllt, z. B. für Einzelbäume größer 50 cm Durchmesser Anträge zu stellen sind.

Bei Gehölzreihen sind auch geringere Durchmesser beachtlich da hier der Flächenwert 30 m²
ausschlaggebend sei. Der Landkreis vertritt derzeit die Auffassung, dass aufgrund der vorhandenen
Baumschutzsatzung in der Stadt Zeven die Eingriffsregelung im innerstädtischen Bereich nicht
anzuwenden sei.

Umwelt- und Klimaschutz der Stadt Zeven am 16.02.2022 – 3) Bericht – 4.1; 4.12

4. Haushaltsvoranschläge 2022 - FB 4

Herr Holsten erklärt, dass in diesem neuen Ausschuss bei den Haushaltsvoranschlägen lediglich die
beiden Produkte „Öffentliches Grün“ und „Öffentliche Gewässer“ beraten werden. Vorsitzender Klie
schlägt aufgrund der neuen Ratsmitglieder eine Bereisung der Wege und Ausgleichsflächen vor.

Herr Holsten stellt die Haushaltsansätze des Fachbereiches 4 für das Haushaltsjahr 2022 vor.

Folgende Änderungen werden aufgenommen:

55100.443100 Öffentliches Grün - Baumkontrollen (Fortführung Bestandsaufnahme)

Der Ansatz in Höhe von 7.000 € bleibt bestehen und der Haushaltsrest wird aufgelöst.

55100.782110 Öffentliches Grün – Auszahlungen für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden

Der Ansatz in Höhe von 300.000 € wird im Finanzausschuss beraten.

55100.783110 Öffentliches Grün – Spielgeräte für Kinderspielplätze

Der Ansatz in Höhe von 75.000 € wird gestrichen.

55100.783110 Öffentliches Grün – Freizeiteinrichtung im „Großen Holz“

Der Ansatz in Höhe von 35.000 € wird im Zusammenhang mit den Haushaltsresten geklärt.

Für den Klimaschutz soll ein neuer Ansatz gebildet werden. Zur Erstellung eines Klimakonzeptes
und Umsetzung evtl. Maßnahmen daraus wurden 35.000 € in Ansatz gebracht. Die Maßnahmen
sind noch nicht benannt.

Der Ausschuss für Umwelt- und Klimaschutz der Stadt Zeven empfiehlt einstimmig, die
Veranschlagung der im Haushaltsplanentwurf für 2022 der Produkte 55100 und 55200
vorgesehenen Haushaltsmittel mit den genannten Änderungen.
Umwelt- und Klimaschutz der Stadt Zeven am 16.02.2022 – Vorlage Z/043/2021-26 – FB 2; 4.25

5. Anfragen

a) Ratsherr Tietjen beanstandet, dass der Spielplatz bei der KiTa in Badenstedt abgeschlossen wird
und nicht für die Öffentlichkeit zur Verfügung steht. Herr Holsten gibt dies an den Fachbereich 3
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weiter.

Umwelt- und Klimaschutz der Stadt Zeven am 16.02.2022 – 5) Anfragen – FB3

b) Ratsherr Tietjen fragt nach dem Antrag zur „Artenvielfalt in den Gärten“. Herr Holsten erklärt, dass
noch Detailfragen zu klären sind und dies im Anschluss beraten werden muss.

Umwelt- und Klimaschutz der Stadt Zeven am 16.02.2022 – 5) Anfragen – 4.1

c) Herr Holsten beantwortet die Anfrage von Ratsherrn Nieswandt zum Thema „Wasserrückhaltung
im Windparkt Brüttendorf“ mündlich.

1.) Für die Regenwasserbeseitigung im Außenbereich ist die untere Wasserbehörde als

Genehmigungsbehörde der Landkreis zuständig.

2.) Die evtl. Auswirkungen sind durch den Landkreis im genehmigungsverfahren zu prüfen.

3.) Grundsätzlich sind die Wasserabflüsse so zu regeln, dass der natürliche Abfluss aller

Flächen unverändert bleibt.

Schadensersatzpflichtig ist im Regelfall der Genehmigungsgeber.

4.) Etwaige Maßnahmen sind durch den Landkreis zu prüfen.

Nach uns vorliegenden Unterlagen wurden keine Entwässerungsanträge beim Landkreis

Rotenburg gestellt, so dass wir davon ausgehen, dass kein zusätzliches Wasser in die

Aue/Mehde direkt eingeleitet werden soll. Somit wären keine weiteren Maßnahmen zur

Regenwasserrückhaltung erforderlich.

Umwelt- und Klimaschutz der Stadt Zeven am 16.02.2022 – 5) Anfragen – 4; 4.1; 4.2

d) Ratsfrau Wronka und Ratsfrau Rosenberg fragen nach dem aktuellen Sachstand zum Antrag von
„Fridays for Future – „Anträge an den Rat der Samtgemeinde Zeven, sowie deren
Mitgliedsgemeinden“ vom 02.09.2019. Da der Antrag in der alten Wahlperiode gestellt, jedoch nicht
als Tagesordnungspunkt beraten wurde, ist dieser in der jetzt aktuellen Wahlperiode nach dem
Diskontinuitätsprinzip grundsätzlich neu zu stellen.

Umwelt- und Klimaschutz der Stadt Zeven am 16.02.2022 – 5) Anfragen – FB 1; 4.0

e) Ratsfrau Rosenberg fragt, ob die Gebäude der Stadt klimaneutral gestaltet werden könnten. Herr
Holsten verweist diese Frage inhaltlich an den Ausschuss für Stadtentwicklung.

Umwelt- und Klimaschutz der Stadt Zeven am 16.02.2022 – 5) Anfragen – 4; 4.1; 4.3

f) Ratsfrau Rippe fragt, ob bei den Spielgeräten Klimaneutralität bzw. FSC Zertifizierung geachtet
wird. Herr Holsten antwortet, dass alle unsere Spielgeräte aus FCS zertifizierten Beständen
stammen. Herr Holsten gibt die Frage hinsichtlich des „ökologischen Fußabdruckes“ an den
Ausschuss für Stadtentwicklung weiter.

Umwelt- und Klimaschutz der Stadt Zeven am 16.02.2022 – 5) Anfragen – 4; 4.25

Ende der Sitzung: 17:38 Uhr

Hans-Peter Klie Mathias Holsten Katja Hannemann

Vorsitzender i.A. Gemeindedirektor Protokollführerin


